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Samstag, 17. Oktober 2026

Evangelische Kirche im Rheinland
Haus der Landeskirche, Düsseldorf
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B E S U C H S D I E N ST TA G U N G  2 0 2 6

GEMEINDE UNTERWEGS 
ZU MENSCHEN

Leitung
Elisabeth Werth, Diakonin und
Landesreferentin für Besuchsdienst 
und Kirchliche Netzwerke

Veranstalterin
Evangelische Kirche im Rheinland: Kirchliche Netzwerke – 
Kompetenzteam für Besuchsdienst und aufsuchende 
Gemeindearbeit

Zielgruppe
Unsere Fortbildungsangebote richten sich an beruflich und 
ehrenamtlich Mitarbeitende und Interessierte der  
konfessionellen Besuchsarbeit.

Tagungskosten: 25 Euro
Die Anmeldebestätigung erhalten Sie per E-Mail. 
Die Rechnung versenden wir im Anschluss an die Veranstal-
tung. Bei Rücktritt später als acht Tage vor Tagungsbeginn 
sind die vollen Tagungskosten zu zahlen.

Tagungsort
Evangelische Kirche im Rheinland
Haus der Landeskirche
Hans-Böckler-Straße 7, 40476 Düsseldorf

Anreise

Mit der Bahn: Vom Hauptbahnhof Düsseldorf fahren Sie mit 
der U-Bahn-Linie U78 oder U79 (Haltestelle Kennedydamm, 
Fahrzeit 8 Min.) oder mit den Bussen 721 und 722 (Halte-
stelle Frankenplatz, Fahrzeit 15 Min.).

Mit dem Auto: Von der A52 bzw. A44 Richtung Düsseldorf. 
Wechseln Sie auf den Kennedydamm und Roßstraße (B1/B8) 
in Richtung Innenstadt. Nehmen Sie die Ausfahrt Golzheim 
/ Kennedydamm. Folgen Sie dem Kennedydamm und biegen 
Sie in die Hans-Böckler-Straße ein. 
Das Haus der Landeskirche befindet sich auf der rechten 
Seite. Parkmöglichkeiten am und hinter dem Gebäude.

9.15 Uhr Tagungsbüro

10.00 Uhr Begrüßung Vortrag 1 und 2

12.15 Uhr Mittagessen

13.00 Uhr Workshops 

14.30 Uhr Kaffee

15.15 Uhr Reisesegen

15.45 Uhr Ende

(Die WS-Auswahl erfolgt mit der Anmeldung)

WS 1 Neu im Besuchsdienst (Heike Zeeh)

WS 2 Für ein gutes Gespräch sind die Pausen 
genau so wichtig wie die Worte   
(Jens Schramm) 

WS 3 Nähe und Distanz (Cornelia Derer)

WS 4 Sekte oder Kirche? (Andrew Schäfer)

WS 5 Kirche ist doch irgendetwas mit Jesus…?!“ 
(Katharina Haubold)

Anmeldung: bis 10. Oktober 2026
• online: https://events.crm.ekir.de/

civiremote/event/3424/register
• Rückfragen: 
Telefon: 0211-4562438

ANMELDUNG

WORKSHOPS

https://events.crm.ekir.de/civiremote/event/3424/register
https://events.crm.ekir.de/civiremote/event/3424/register


THEMA

Gemeinde unterwegs zu Menschen
Ein Besuch sagt mehr als tausend Worte. In einer Zeit, in der sich 
Kirche verändert und neue Wege der Begegnung sucht, gewinnt 
die Besuchsdienstarbeit neu an Bedeutung. Besuche schaffen 
Nähe, stärken Beziehungen und machen Kirche mitten im Alltag 
erfahrbar. Sie schenken Zeit, hören zu, teilen Hoffnung und wir-
ken Einsamkeit entgegen – im Stadtteil, in der Nachbarschaft 
und bei Menschen aller Generationen.

Der Rheinische Besuchsdiensttag lädt Ehrenamtliche und beruf-
lich Mitarbeitende ein, die aufsuchende Gemeindearbeit neu zu 
entdecken, Erfahrungen auszutauschen und frische Impulse für 
die eigene Praxis mitzunehmen. Am Vormittag eröffnen Vorträge 
aktuelle Perspektiven auf Besuchsarbeit als gelebte Kirche mit-
ten im Leben. Am Nachmittag vertiefen Workshops Themen wie 
Zuhören, Nähe und Distanz, Haltung sowie den Einstieg in den 
Besuchsdienst.

Ein Tag voller Begegnungen, Inspiration und Ermutigung für alle, 
die als Gemeinde unterwegs zu den Menschen sein wollen.

•  Katharina Haubold: „Kirche ist doch irgend-
was mit Jesus…?!“ – Über den Glauben 
reden 
Koordinatorin für Evangelisation und 
missionarische Netzwerke, Vereinte Evangelische 
Mission, Theologin und Podcasterin

•  Ekaterina Porizko: „Haltung bitte! – wie wir 
aufgerichtet und mutig in den Besuchs-
dienst gehen können!
Kirchenmusikdirektorin der Evangelischen 
Kirche von Bayern

Herzliche Einladung!

Ihr Kompetenz-Team für Besuchsdienste und aufsuchende 
Gemeindearbeit

Besuchstagung 2025

WORKSHOPS

Neu im Besuchsdienst und 1000 Fragen...
Melde ich mich vorher an? Was nehme ich mit? Was sag ich 
bloß? Was mach ich, wenn die Leute komplizierte theologische 
Fragen stellen? Auf Fragen dieser Art und auf Ihre persönlichen 
Fragen finden wir gemeinsam Möglichkeiten zu reagieren! Freu-
en Sie sich auf einen lebendigen Austausch!

Referentin: Heike Zeeh, Sozialarbeiterin und Seniorenbeauf-
tragte im Kirchenkreis Köln

„Für ein gutes Gespräch sind die Pausen genauso wichtig 
wie die Worte.“
Kommunikation ist in der Besuchsarbeit wesentlich – nur: Wie 
kann ich ein*e gute Gesprächspartner*in sein? Was fördert ge-
lingende Gespräche? Und wie kann ich Gespräche möglichst gut 
beginnen und auch wieder beenden? Lasst uns reden …

Referent: Jens Schramm, Diakon

Nähe und Distanz
Menschen zu begegnen ist bereichernd und herausfordernd zu-
gleich. Wie gelingt es, dabei gute Gesprächspartner*innen zu sein, 
ohne sich zu sehr in die Lebenswelt des Gegenübers hineinzube-
geben? Mit welcher Haltung kann ich dem Gespräch aufmerksam 
folgen und trotzdem bei mir bleiben? In diesem Workshop lernen 
Sie praktische Übungen kennen, die helfen, ein gutes Maß für 
Nähe und Distanz zu finden.

Referentin: Cornelia Derer, Achtsamkeits- und 
Stressmanagement-Trainerin

„Sagen Sie mal, meine Nachbarin gehört zu den ... 
Ist das eine Sekte?"
Die religiöse Landschaft wird immer bunter und unüber-
sichtlicher! „Was ist überhaupt eine Sekte? Und was unter-
scheidet uns davon?“, „Was macht eine solche Gemein-
schaft attraktiv?“ Wie Sie auf solche Fragen reagieren oder 
wie Sie mit jemandem reden können, der selbst zu einer 
konflikthaften religiösen Gemeinschaft gehört, darüber 
wollen wir in diesem Workshop reden. 

Referent: Andrew Schaefer, Weltanschauungsbeauftragter 
der Evangelischen Kirche im Rheinland

„Kirche ist doch irgendetwas mit Jesus …?“
Manchmal wirken meine eigenen Worte hohl, wenn ich 
über meinen Glauben, über Erfahrungen mit Kirche oder 
über Jesus spreche. Während ich mich selbst reden höre, 
frage ich mich: Trifft es das? Passt es so? Wie kommt das 
bei meinem Gegenüber an? Und was würde ich selbst den-
ken, wenn jemand anderes das zu mir sagen würde?
Im Workshop suchen wir neu nach Worten: für das, was 
uns trägt und für die Frage wie Glaube und Jesus ehrlich 
zur Sprache kommen können.

Referentin: Katharina Haubold, Koordinatorin für 
Evangelisation und missionarische Netzwerke, 
Vereinte Evangelische Mission(VEM)




